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Markt und Politik: 

Blick nach Österreich und darüber hinaus

Hubert Fechner, Vorsitzender
Technologieplattform 
Photovoltaik Austria, Wien (AT)

Foto: Ertex-Solar

Österr. Technologieplattform Photovoltaik 

Plattform der in Österreich produzierenden Industrie
und der Forschung 

Ziel: Durch optimale Rahmenbedingungen für Innovationen 
Österreich als Standort für Produktionen im Umfeld der PV zu fördern

> 30 in Österreich 
produzierende und/oder 
forschende Mitgliedsfirmen-
bzw. Institutionen

Partner des PV Bundesverbandes

Innovations-Parterschaften mit 
großen Infrastrukturbetreibern:
- ÖBB

- ASFINAG
- Wiener Stadtwerke
- Bundesimmobilien GmbH
- …
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Einwohner 2020: 8,655 Mio. 8,9 Mio.

Neu installiert 2020: 460 MW 341 MW

Gesamt Ende 2020: 2,9 GW 2,1 GW

PV Modul-Produktion 2020: > 60 MW 134 MW

PV Inverterproduktion 2020: > 100 MW 3.657 MW

Marktanteil batterielektrischer Kfz (2020) 6% 6,4%

Energie in Österreich 2020

Gesamt:
Ca. 66% fossil, 34% Erneuerbar – Ziel der Regierung: „Klimaneutral bis 2040“
Strom: 
81% Erneuerbar (Covid-Jahr 2020) typisch: 75%

Ziel der Regierung: 100% Strom aus EE bis 2030
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PV Situation in Österreich - aktuell

• Ca. 2,1 GW installiert – ca. 3,6 % des österr. Strombedarfs
• Ausbauziel der Regierung bis 2030  + 11 TWh (Als Beitrag zu 100% Strom aus Erneuerbaren)

• Was bedeutet Klimaneutralität bis 2040 für die PV? – 40, 50 GW?? 

Arrival Center Schloss Schönbrunn, 
ertex-solar

PV Markt in Österreich

Quelle: Innovative Energietechnologien in Österreich, Die Marktentwicklung der Photovoltaik in Österreich bis 2020, Quelle: TU Wien, P. Biermayr, Technikum Wien
6

Aktuelle PV installationsarten 2020 in Österreich
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Eckpunkte im neuen Energiegesetz
(Erneuerbaren Ausbaugesetz – EAG – Beschlussfassung im Nationalrat 9.Juli????)

• 4 Größen-Kategorien – mit jeweils eigenem Budget (bis 10 bis 20/100/1000kWp)
• Förderbedarf ist anzugeben – Anträge werden entsprechend gereiht

• +30% Förderung für BIPV Anlagen und besonders innovative Anlagen
• Einspeiserecht bis 100% der bestehenden Anschlussleistung (max. 20kWp)
• Netzzugangsmöglichkeit ist binnen 4 Wochen zu erteilen – sonst gilt sie als 

genehmigt
• Klare Netzzutrittspauschale bis 20kW: 10€/kW….> 20 MW: 70€/kW
• Förderungen werden umgestellt auf Marktprämie (ab 10 kWp freiwillig, ab 200 

kWp verpflichtend) – Rest: Investitionsförderung  nach Höhe des angemeldeten 
Förder-Bedarfs gereiht

Flächenverfügbarkeit an Gebäuden:
Technisch: 13.4 TWh – derzeit realisierbar: 4 TWh

Quelle: Hubert Fechner,  PV-Flächenpotentiale - Studie im 
Auftrag von Österreichs Energie, 2020

Gründe: 
- Eigenbedarfs-Optimierung
- Statik nicht geeignet
- Mehrfamilienhäuser schlecht 

adressierbar
- Industriestrompreise zu billig
- Mangelndes Interesse
- Geringe Kaufkraft von 

Häuslbauern
- Keine Verpflichtung
- Ästhetik
- …

Foto: DAS-Energy
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Aktuelle Diskussionen in Medien: Netzengpässe & Freiflächennutzung

10

Oberaigner Nebelberg

Leistung: 400 kWp
Standort: Nebelberg
Branche: Automobilindustrie
Jahreserzeugung: ca. 400 000 kWh
Inbetriebnahme: Juli 2017

Röchling Leripa Oepping

Leistung: 500 kWp
Standort: Oepping
Branche: Kunststoff
Jahreserzeugung: ca. 520 000 kWh
Inbetriebnahme: August 2019
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Neu:
Oberösterreich: Förderung für „Statik PV“

Erhöhung der Tragfähigkeit von bestehenden Dächern für die Installation von Photovoltaikanlagen.
Bei Bestandsgebäuden sollen die statischen Voraussetzungen geschaffen werden, um 
Photovoltaikanlagen installieren zu können.

Was wird gefördert?

- Statische Berechnung: Untersuchung des bestehenden Tragwerkes sowie die Ausarbeitung von 
einer statischen Maßnahme zur Erhöhung der Tragfähigkeit für die nachträgliche PV- Installation 
- Investition für bauliche Maßnahme am Gebäude: Erhöhung der Tragfähigkeit von bestehenden 
Dächern für die Installation von netzgeführten Photovoltaikanlagen (z.B. statische Verstärkung des 
Dachstuhls).
Förderhöhe: 1.500e…100.000€

PV Fassaden in der Schweiz/Zürich
Module vom österr. Hersteller
Links: Hofwiesenstrasse
Rechts: Zwirnerstrasse
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Bedruckte Module

Zürich, Seestrasse –
Huggenberger-Fries
Module. Fa. Ertex-Solar

Quelle: Fa. Ertex-Solar

• 4 Produzenten von Modulen (Kioto, DAS-Energy, Ertex-Solar, Energetica; 
Kapazitätsziel 2022: > 1,5 GW), 

• Start-ups (Sunplugged, Sol-Ocean, …) 
• 1 Wechselrichterhersteller (Fronius)
• Div. Nebenprodukte:

• Aufständerungen (Welser Profile, Aerocompact,…)
• Zellverdrahtungen (Ulbrich of Austria)

• Speicher - Salzwasser/Li-Io

PV- Produktion: Situation in Österreich
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PV und Wasserstoff  - Fa. Fronius

Calma-Tec – PV Schallschutz PV Dachgarten – Fa. ATB Becker

Leichtgewicht-Module – Fa. DAS Energy

• 1,2 GW Modulproduktion in Vorbereitung

• 2,7 MW PV System und Wasserkraftwerke zur Energieversorgung, eigener Bahnanschlusss, nachhaltige 
Gebäude (Holzbauweise)
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https://www.pvaustria.at/bipv-award/

1.Award 2018 – für bauwerkintegrierte Photovoltaik
2.Award 2020 – für bauwerkintegrierte Photovoltaik
3.Award 2022 - für Photovoltaik-Integration

Verleihung 2018 durch Bundesminister Hofer

Die 3 Gewinner des Awards für Bauwerkintegrierte PV 2020
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Photovoltaik und die Öffnung des Strommarktes in Österreich

Vor 19.2.1999 

100% 
Monopolistische 
Stromunterneh

men

Ab 1.10.2001

Völlige Strom-
Markt-öffnung 

bis zum 
Endkunden

2002

Ökostrom-
Gesetz

Februar 2000
Ökostrom AG 

Gründung

12/2000 erste 
Ökostrom-

Kennzeichnung 
(arsenal research)

2001: UZ 46 – Strom-
Kennzeichnung

2006

ÖMAG 
Gründung

2009

3.Liberalisier-
ungspaket

Netztrennung, 
einfacher 

Stromwechsel

2017

ElWoG §16a
Gemeinsame 
Erzeugung auf 

EINEM 
Grundstück 

möglich

Erneuerbaren 
Ausbaugesetz

Energie-
Gemeinschaften

2021

März 2001
E-Control Gründung

März 2007
Klimafonds Gründung

Weitere 
Strommarkt-

öffnung: Bezug 
und Handel des 

gewählten 
Stroms einfach 
überall möglich

2024+

• Europäische Richtlinie als Basis
• RL EU 2018/2001 Artikel 22 Erneuerbare-Energie-

Gemeinschaft
• RL EU 2019/944 Artikel 16 Bürgerenergiegemeinschaft

• Umsetzung in nationales Recht
• Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz – EAG
• Novellierung ElWOG 2010

Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft (EEG)
und Bürgerenergiegemeinschaft (BEG)

Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft Bürgerenergiegemeinschaft

• Lokale oder regionale Energieversorgung 
(Nähekriterium)

• In A: Strom-Netzebenen als Begrenzung
• Lokal: Ortsnetztrafo
• Regional: Mittelspannungsebene

• Strom und Wärme
• 100% Erneuerbar
• Bei Förderregelungen berücksichtigt

• Österreichweite Energieversorgung (Strom von 
Burgenland nach Vorarlberg möglich)

• Nur elektrischer Strom erlaubt
• Erneuerbarer und nicht erneuerbarer Strom

Für beide Energiegemeinschaften gelten ähnliche Rahmenbedingungen zwecks Gründung
und Betrieb.
- Organisationsform (mind. 2 Mitglieder) – keine Großunternehmen und Energieversorger
- Smart Meter für Abrechnung
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Anreize für Energiegemeinschaften im neuen Gesetz

Für Erneuerbare Energiegemeinschaften:

- Für den innerhalb der Energiegemeinschaft gehandelten Strom:
- Abschaffung der Elektrizitätsabgabe (ca. 1,5 Cent/kWh)
- Keine Erneuerbaren Förderbeiträge
- Reduzierte Netztarife (lokal ca. minus 60%, regional ca. minus 30%)

Für Bürgerenergiegemeinschaften:

- Keine speziellen Anreize im Gesetz vorgesehen

Für beide: Netzbetrieb grundsätzlich erlaubt

Was fasziniert an Energiegemeinschaften?

• Möglichkeit unabhängiger in der Energieaufbringung zu werden
• Eigenen Strom erzeugen und direkt an Endkunden verkaufen
• Gemeinsame Aktivität stärkt die Gemeinschaft/sozialen 

Zusammenhalt, Lokales Engagement,  - von BürgerInnen & 
Wirtschaft

• Arbeitsplatzschaffung vor Ort, Chance für innovative 
Unternehmen
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Quelle: Diplomarbeit Matthias Kösslbacher, FH Technikum Wien, fachlich/inhaltliche Betreuung: FH-Prof. Hubert Fechner

Beweggründe für Gemeinden eine Energiegemeinschaft 
anzustreben

Ergebnisse aus 633 Gemeinden (30% aller Gemeinden in Österreich)

Vorreiterrolle beim Klimaschutz zeigen

Lokal erzeugten erneuerbaren Strom für die Bürger*innen anbieten

Notstrommöglichkeiten damit zu verbinden

Maßnahmen gegen Energiearmut 
damit verbinden

Den gemeindeeigenen Fuhrpark 
elektrifizieren, E-Tankstellen 
errichten

Es fehlt ein PV Masterplan: 
Welche Ziele sollten mit dem Ausbau verbunden werden?

 Ausbaustrategie auf maximalen volkswirtschaftlichen Gesamtnutzen ausrichten

• Für die innovative Industrie Chancen auf internat. 
Marktpositionierung eröffnen – mit „Photovoltaik 2.0“ 

Foto Ertex-Solar - Kasachstan

• Die hohe Akzeptanz der Technologie erhalten

Foto: Kioto, Markus Fichtner
• Maximale heimische Wertschöpfung 

erreichen
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• Bereits versiegelte Flächen sollten im Vordergrund stehen
Jede Minute werden in A 100m²  versiegelt.

• Doppelnutzen sollte erreicht werden 
Bauwerkintegrierte Lösungen, Überdachungen,…

• Anwendungsnahe Photovoltaik 
Systemlösungen: PV & E-Mobilität, PV & Speicherkombinationen, PV für 
Notstromlösungen, PV für H2-Produktion
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